
Ein Ort für Generationen
Ein Ort für Alle

Ein Ort für Begegnungen
Am 14. Juni stimmen wir über das Projekt im historischen Zentrum von Belp ab. Mit 
diesem werden verschiedene Ansprüche und Ideen aufgenommen. Der Raum vor 
dem Dorfschulhaus und die Wiese beim Schloss werden vereint und als Schloss-
park umgestaltet. Die 112-jährige Dorfturnhalle wird zu einem modernen Mehr-
zweckgebäude, mit dem Schule, Vereine, und das Projekt Mühlematt entlastet 
werden. Das historische Zentrum von Belp wird damit nicht nur aufgewertet, sondern bie-
tet einen echten Ort der Begegnung, einen Ort für alle Generationen inmitten von Belp.

Ziel
Ab 2029 ist die Umsetzung des Generationenprojekts Mühlematt geplant. Ab diesem Zeitpunkt werden die 
freien Mittel für eine lange Zeit nur noch beschränkt zur Verfügung stehen. Aus diesem Grund soll das vor-
liegende Projekt, welches in enger Abstimmung mit der kantonalen Denkmalpflege erarbeitet wurde, bis 2029 
umgesetzt werden. 

Mit diesem Mehrzweckgebäude können nicht nur 
die verschiedenen baufälligen Turnhallen entlastet, 
sondern auch die bei den einzelnen Etappen im 
Mühlematt benötigten Provisorien reduziert oder 
bestenfalls ganz eingespart werden. 

Gleichzeitig erhalten mit diesem Projekt alle Einwoh-
nenden von Belp einen Ort, um sich auszutauschen 
und sich zu begegnen. Für das soziale Leben im Dorf 
ist dies ein zentrales Vorhaben. 

Das in Holzbauweise erstellte Gebäude erfüllt den 
Minergie-A-Standard und fügt sich mit dem geplan-
ten Baukörper unaufgeregt und passend in das Ge-
samtgefüge dieses zentralen und wichtigen Raums 
im Zentrum von Belp ein. Die gesamte Dachfläche 
wird mit einer Photovoltaik-Anlage ausgestattet und 
ein Wärmespeicher an die bestehende Nahwärme-
zentrale der Energie Belp angeschlossen, welcher 
wegen kantonalen Vorgaben zwingend benötigt wird. 

Kosten
Die Kosten betragen 13,9 Millionen Franken. Diese sind im Finanzplan der Gemeinde Belp berücksichtigt und 
ohne Steuererhöhung tragbar. Belp hat durch die Konzentration auf einen attraktiven Steuersatz seine eigenen 
Gebäude über Jahrzehnte vernachlässigt und beim Unterhalt gespart. 

Diese Strategie ist weder nachhaltig noch führt sie zu wirklichen Einsparungen. Deshalb werden in den nächsten 
Jahren verschiedene Investitionen in die öffentlichen Gebäude und Infrastruktur zwingend. Ein tiefer Steuersatz, 
verbunden mit veralteter Infrastruktur, führt zu einer Abwärtsspirale, längerfristig zu noch mehr Kosten und ist 
damit keine Lösung.



Nutzen
Die Gesellschaft hat sich in den vergangenen 20 Jah-
ren stark verändert. Das Gefühl des Zusammenhalts, 
der Gemeinsamkeit und des Miteinanders hat stark 
gelitten. Für Belp ist es wichtig, dass es einen öffent-
lichen, modernen und zeitgemässen Raum gibt, auf 
und in welchem sich die Menschen treffen können. 
Es braucht generationenübergreifende Projekte, wo 
Menschen jeden Alters sich begegnen und austau-
schen können. Dies stärkt den Zusammenhalt und 
sorgt für mehr Miteinander. Dieses Projekt ist ein 
wichtiger Teil für die Zukunft unseres Dorfs.

Fazit
Die ganze Bevölkerung von Belp soll einen Raum erhalten, welcher von allen genutzt werden kann. Gleichzeitig 
ist ein Ja zum neuen Mehrzweckgebäude als Ersatz für die über 100-jährige Turnhalle eine Investition in die Zu-
kunft, welche für die Schule und die Vereine eine wichtige und zentrale Nutzung ermöglicht. 

Was passiert bei einem NEIN?
Die Dorfturnhalle wird mit viel Geld saniert werden müssen, was aber weder nachhaltig noch ein modernes Ge-
bäude zur Folge hat.

Es stehen damit keine zusätzlichen Räume bei der Umsetzung des Projekts Mühlematt zur Verfügung. 

Die Vereine erhalten keine zusätzliche moderne Infrastruktur zur Nutzung.

Das historische Zentrum wird für die nächsten 10 bis 20 Jahre nicht den Bedürfnissen der Bevölkerung ange-
passt werden können.

Was passiert bei einem JA?
Das Projekt wird bis 2029 schrittweise umgesetzt. Der Wegfall der alten Turnhalle in dieser Zeit kann mit den 
noch im Betrieb stehenden Hallen kompensiert werden.

Die Einschränkungen für die Bevölkerung in dieser Zeit sind gering.

Die Schule und die Vereine erhalten ab 2029 zusätzliche Räume für die Nutzung.

Der historische Teil im Zentrum von Belp wird zu einem wirklichen Zentrum, wo verschiedenste Aktivitäten statt-
finden können.

Stimmen Sie am 14. Juni JA zum Ersatz 
der Dorfturnhalle durch ein Mehrzweckgebäude 

mit Parkanlage und Spielplatz!
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